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48. Jahrgang Nr. 12 Samstag, 8. Juni 1957

DES SCHWEIZERISCHEN ELEKTROTECHNISCHEN VEREINS

GEMEINSAMES PUBLIKATIONSORGAN
DES SCHWEIZERISCHEN ELEKTROTECHNISCHEN VEREINS (SEV) UND
DES VERBANDES SCHWEIZERISCHER ELEKTRIZITÄTSWERKE (VSE)

Der Durchstich des Gotthards und der Bau einer leistungsfähigen
Eisenbahnlinie als Norcl-Süd-Verbindung sind zu den grossen Taten jener Zeiten zu

rechnen, in denen diese Werke vollbracht wurden. Die «Gotthardbahn», die bis

1909 als selbständige Gesellschaft bestand, ist zum Rückgrat des SBB-Netzes

geworden. Diese Bahnlinie verbindet nicht nur das Mittelland mit der
schweizerischen Sonnenterrasse des Tessins, sondern ihre Bedeutung reicht iveit in die

internationalen Belange hinein.

Vor rund vierzig Jahren wurde die Elektrifizierung dieser wichtigen Bahnlinie

mit ihren steilen Rampen in Angriff genommen. Dass diese weitgehend

unter dem Einfluss der Kohlenknappheit des ersten Weltkrieges getroffene
Massnahme in der Zukunft sich als sehr glücklich erwiesen hat, ist heute

allgemein anerkannt. Ihre hohe Leistungsfähigkeit verdankt diese Bergstrecke,

ausser dem zweigleisigen Ausbau, der elektrischen Traktion. Der Pionierarbeit
der Elektrifikation sind die nachstehenden Aufsätze gewidmet, die zum Teil
aus der Feder von Fachleuten stammen, die aktiv daran teilgenommen haben.

75 Jahre Gotthardbalm
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